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Reneßte Ereigniſſe
Eine große Zahl von Hochzeitsgäſten iſt in Berlin eingetroffen ſo u a
auch die franzöſiſche Sondergeſandtſchaft

Der Kaiſer verlieh dem Großfürſten Nikolaus Michailowitſch den
Schwarzen Adlerorden

Im Herrenhauſe befürwortete Miniſterpräſident Graf Bülow die An
nahme der Berggeſetznovelle

Der diesjährige Katholikentag wird vom 20 bis 24 Auguſt in Straß
burg abgehalten

In Ungarn iſt die Bildung eines Kabinetts Fejervary gelungen

Der unter der Anſchuldigung anarchiſtiſcher Umtriebe in Paris ver
haftete ſpaniſche Anarchiſt Volina erklärte er ſei mit ſeinen Genoſſen

ſeit einem Monat in Paris und habe einen Anſchlag vorbereitet

Vor dem Palais des Militär Gouverneurs in Barcelona explodierte
eine Bombe die beträchtlichen Schaden anrichtete zehn Perſonen
darunter zwei Jtaliener wurden verhaftet Der ſpaniſche Miniſterrat
beſchäftigte ſich mit einer in Barcelona entdeckten anarchiſtiſchen Be
wegung

Erdbeben richteten in Montenegro großen Schaden an Bis jetzt ſind
102 Leichen geborgen und 250 Verwundete feſtgeſtellt worden die
ganze Bevölkerung lebt im Freien

Nach in Petersburg verbreiteten Gerüchten iſt es dort am Freitag zu
einem Zuſammenſtoß zwiſchen großen Arbeitermaſſen und ſtarken
Truppenabteilungen gekommen

Ein heftiger Sturm richtete in Natal große Verwüſtungen an ein
Waſerreſervoir iſt geborſten und dabei ſind 200 Jndier und Eingeborene
ums Leben gekommen bei Umzinto wurde ein ſchwediſches Schiff wrack

von deſſen Beſatzung neun Mann umkamen

Die Bergnovellen im preußiſchen Herrenhaus
Halle 3 Juni

Graf Bülow nahm geſtern im Herrenhauſe wiederholt das Wort zur
Verteidigung der Bergnovellen Der leitende Staatsmann äußerte ſich
wie folgt Jch muß es auch in dieſem Hauſe dem Handelsminiſter über

laſſen die Jhnen unterbreitete Vorlage über die Verhältniſſe im Bergbau
im einzelnen klar zu legen und zu vertreten ich möchte es aber nicht
unterlaſſen bei der Einbringung der in wirtſchaftlicher und ſozialer wie in
politiſcher Beziehung gleich wichtigen Bergarbeitervorlage in aller Kürze
einige leitende Geſichtspunkte hervorzuheben Jn ihrer gegenwärtigen Form
iſt dieſe Novelle das Ergebnis langwieriger ernſter und mühſamer Arbeit
der Regierung und des Abgeordnetenhauſes Sie enthält dasjenige was
nach der Ueberzeugung beider Teile die Novelle bringen muß wenn der

Die ſchwarze Dame
Roman von Hans Wachenhuſen

8 Fortſetzung Nachdruck verboten
Doch nicht Sie iſt ſpäter als er gegangen ſie hat ihn

auch nicht zurück erwartet
Der Pfarrer ſann in höchſter Aufregung

Könnte man nicht erfahren wohin er geſchickt worden iſt
Unmöglichl Er hat es ſicher niemandem geſagt denn er

iſt gewiſſenhaft und der Gaſt der ein Zimmer begehrt
hatte bis zum Abgange ſeines Zuges iſt wieder abgereiſt

Sie wiſſen auch nicht wer es war
Da er nicht über Nacht bleiben wollte iſt ihm der Fremden

zettel nicht vorgelegt worden
Die Hände ringend ſtand der Pfarrer da
Welche Nachricht ſoll ich jetzt bringen ſprach er mutlos

vor ſich hin
Das junge Mädchen hat ja doch immer wenn es Sonntags

aus dem Hotel ging eine Droſchke genommen
Allerdings das könnte beruhigen aber um ſo unerklärlicher

iſt es Jch will zum nächſten Polizeipoſten und die
Meldung machen Die Nacht iſt ſo finſter Jch ſchaudere
wenn ich zu denken wage

Geſenkten e entfernte ſich der Pfarrer mit troſtloſem
Herzen alle Möglichkeiten überlegend und erſchöpfend die ihn
hätten beruhigen können Eins fiel ihm immer wieder ein Zia
war in letzter Zeit ſo zerſtreut und eigentümlich geweſen aber
unmöglich konnte er ihr zutrauen daß ſie ſelbſt und freiwillig
Nein dazu war ſie nicht fähig Aber was konnte ihr wider
fahren ſein

Ein Schauder durchrieſelte den alten Herrn mit ſchlotternden
Knien ſuchte er in dem Nebel die Droſchke die ihn hierher
geführt und gab dem Kutſcher die Order zur Polizeiwache
u fahrenWenegs faltete er die Hände im Schoße und ſprach ein

mung

17 Jahrgang
Wößheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienhlätter und Der Vauernfreund

Die heutige Nummer umfaßt 28 Seiten
die Regierung bei ihrem Vorgehen wie bei der Einigung mit dem Abge

ordnetenhauſe hat leiten laſſen habe ich am vergangenen Freitag bei der
dritten Leſung der Novelle im Abgeordnetenhauſe näher dargelegt Jch
bitte aber um die Erlaubnis der Beratung dieſes Hauſes einige allgemeine
Bemerkungen vorausſchicken zu dürfen

Man hat der Regierung vorgeworfen daß ſie während des Streiks
geſetzliche Maßnahmen zum Schutze der Bergarbeiter in Ausſicht geſtellt

hat Jch erwidere darauf daß die Regierung nichts verſprochen hat und
daß die Regierung Jhnen nichts vorſchlägt was nicht ſchon in der Haupt
ſache ſeit 16 Jahren als berechtigte Forderung anerkannt worden iſt Die
Regierung hat den Bergleuten nicht die Erfüllung während des Streits
entſtandener ungerechtfertigter Forderungen in Ausſicht geſtellt ſondern
nur angekündigt daß eine geſetzliche Regelung der Verhältniſſe erfolgen
ſolle deren Aenderung ſchon ſeit längerer Zeit als nützlich und notwendig

erachtet worden war Die Jhnen jetzt vorgeſchlagenen Neuerungen halten
ſich in den Grenzen unſerer bisherigen ſozialpolitiſchen Geſetzgebung von
unnötigen Eingriffen in die Rechte des Arbeitgebers in das Arbeits
verhältnis insbeſondere von irgend welchen Beſtimmungen über die Lohn
frage iſt abgeſehen worden Was die Beſtimmungen über die Arbeitszeit
angeht ſo iſt von der Einführung eines Maximalarbeitstages gar keine
Rede die Höchſtdauer der Arbeitszeit ſoll nur inſoweit feſtgeſetzt werden
als dies notwendig iſt damit nicht durch exzeptionelle Arbeitsbedingungen
durch eine unprakriſche Ausdehnung der Arbeitszeit die Geſundheit der
Arbeiter ernſtlich gefährdet wird Aehnliches hat auf Grund der Reichs
gewerbeordnung der Bundesrat ſchon für andere Gewerbe beſtimmt Das
gleiche war von der preußiſchen Regierung ſchon vor zwölf Jahren auch
für die Berglente in Ausſicht genommen Die Arbeiterausſchüſſe ſollen
der Vermittlung zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern dienen Sie
beſtehen in fiskaliſchen Gruben des Staates auch in verſchiedenen
Privatbetrieben ohne die Fohen hervorzürujſen die von manchen
Seiten befürchtet werden Jm Großen und Ganzen läßt ſich ſagen daß
die Novelle nichts enthält was nicht in den ſtaatlichen Gruben ſchon
eingeführt worden wäre und ſich bewährt hätte Jch möchte ferner auch
daran erinnern daß die Regierung durch ihre Behandlung des Streits
einen Ausſtand von einer Ausdehnung wie ſie Preußen und die Welt

kaum je geſehen haben in ruhigen und geſetzlichen Bahnen hielt und zum
Abſchluß brachte bevor er unſerm ganzen wirtſchaftlichen Leben Arbeit
nehmern und Arbeitgebern unheilbare Wunden geſchlagen hatte Man
hat dies zwar beſtreiten wollen und behauptet daß dieſer Streik gar kein
wirtſchaftlicher Kampf ſondern lediglich ein politiſcher Streik geweſen wäre

Deshalb hätte die Regierung keine Zuſagen machen dürfen Wenn die
Vorausſetzung zutreffend wäre ſo würde ich die Folgerung akzeptieren
Nach meiner Ueberzeugung trifft die Vorausſetzung nicht zu Wie iſt der
Streik im Ruhrrevier entſtanden Auf einer einzelnen Zeche traten die
Arbeiter in den Ausſtand weil die Zeit der Seilfahrt ohne Lohn
anrechnung auf die Arbeitszeit verlängert werden ſollte Die Bewegung
griff raſch auf andere Zechen über und erſaßte das ganze Ruhrgebiet
gegen die Bemühungen der Gewertſchaftsführer aller 3 Richtungen ohne

Unterſchied der chriſtlichen der ſozialiſtiſchen und der freiſinnigen Partei
fſarbe Jch brauche wohl kaum zu ſagen und ich habe niemals einen
Zweifel darüber gelaſſen daß ich dieſen Streik an und für ſich als einen
unberechtigten als einen leichtſinnigen jeder Begründung entbehrenden
anſehe und ſtets angeſehen habe Das ändert aber nichts an Tatſachen

mit ihr verfolgte Zweck erreicht werden ſoll Die Gründe von denen ſich
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über die man nicht hinweg tann auch wenn man den Vertragsbruch der

Arbeiter ſo ſcharf verurteilt wie ich ihn immer verurteilt habe in meiner
Antwort an die Bergarbeiter als ſie meine Vermittlung anriefen wie in
meinen öffentlichen Erklärungen vor dem Abgeordnetenhauſe und vor dem
Reichstage

Mein Herr Nachbar der Herr Handelsminiſter hat dieſen Streik einen
Sympathieſtreik genannt Man könnte auch von einem Streik des Miß
trauens ſprechen Die Funken die aus der Bruchſtraße aufgeſtiegen
waren wurden durch den Wind des Mißtrauens raſch weitergetragen und
zündeten überall im Ruhrrevier Zu dem Gefühl der Unſicherheit das
ſich dabei ſtärker zeigte als ruhige Ueberlegung hatten verſchiedene Um
ſtände beigetragen ſo die kurz vorher erfolgte Stillegung verſchiedener
Zechen die in der Hibernia Angelegenheit entfaltete Macht des Syndikats

Das Gegengewicht lag in der Hoffnung namentlich der chriſtlichen der
nicht ſozialdemokratiſchen Arbeiter auf eine gerechte Prüfung ihrer Lage
Jch bekenne freiwillig ich würde ein ſchweres Verſäumnis darin erblicken
wenn die Regierung zumal bei der mit der Dauer des Streiks ſort
ſchreitenden allgemeinen nicht allein auf die innere Lage Preußens und
Deutſchlands ſich beſchränkenden Kalamität paſſiv geblieben wäre und nichts

getan hätte um das Vertrauen in eine ruhige Entwickelung zu ſtärken
Dadurch ſollte der allgemeinen Beruhigung gedient nicht einſeitig gegen
die Arbeitgeber Partei genommen werden Wiederholt habe ich dabei er
lärt die Vorbedingung für jede ſtaatliche Aktion ſei die Aufrechterhaltung

von Ruhe und Ordnung und die Wiederaufnahme der Arbeit oder ſollen
wir Arbeiterbeſchwerden ſchon deshalb a mine ablehnen weil ſie auch
von ſozialdemokratiſchen Arbeitern mit Betonnng auch von ſozial
demokratiſchen Arbeitern unterſtützt werden Das wäre nach meiner
Anſicht in Wahrheit eine Politik ab irato dann würden wir am
Ende dahin kommen daß die ganze Verſicherung der Arbeiter gegen
Krankheit Unfall Alter als eine Kapitulauion vor der Sozialdemokratie
zu bezeichnen iſt Mit ſolchen Schlagworten laſſen ſich ſoziate Maßnahmen

und Forderungen nicht abtun Jch für meinen Teil bleibe bei der Ueber
zeugung ich für meinen Teil bin durchdrungen von der Wahrheit der
Grundſätze die unſer alter großer Kaiſer und ſein großer Kanzler auf

geſtellt haben für die ſoziale Reform Wenn uns in Zukunft Kriſen be
vorſtehen ſollten ſo iſt zu ihrer ſiegreichen Ueberwindung zweierlei
erforderlich Autorität der Monarchie Autorität der Staatsgewalt und ein
gutes Gewiſſen gegenüber den Arbeitern Jch halte es für meine Pflicht
das gerade vor einem Hauſe von konſervativer Grundfarbe zu betonen in
der Hoffnung in der Zuverſicht gerade hier Verſtändnis und loyale Mit
arbeit bei der Aufrechterhaltung der in dieſer Frage engagierten Autorität
zu finden Dieſes Haus hat nun die bedeutſame Aufgabe das zwiſchen
der Regierung und dem Hauſe der Abgeordneten vereinbarte Werk zu
einem guten Ende zu führen Damit wird der preußiſche Landtag gegen
über den ſozialdemokratiſchen Verdächtigungen und Hetzereien beweiſen daß

er willens und imſtande iſt eine große ſozialpolitiſche Aufgabe zu löſen
Er wird den Beweis erbringen daß die Regierung recht hat die berg
baulichen Verhältniſſe der preußiſchen Landesgeſetzgebung vorzubehalten

Er wird beweiſen wie falſch es iſt zu behaupten daß ein nicht
aus allgemeiner gleicher geheimer direkter Wahl hervorgegangenes
Parlament nicht auch Arbeiterverhältniſſe und Arbeiterforderungen ohne
Vorurteil und unabhängig von Jntereſſerückſichten wahrnehmen und ver
handeln könne Ein lateiniſches Wort ſagt Piscite ab hoste Ich glaube

daß in der Sozialdemokratie es keinen einzigen denkenden Kopf gibt der

inbrünſtiges Gebet zum Himmel er möge das arme unſchuldige Er neigte ſonſt nicht zu ſolchen Anfällen und war ſoweit man
Kind in ſeinem Schutze behalten

Der Morgen graute bereits Der Wind war während der
Nacht umgeſchlagen ein kalter Nordoſt hatte den Nebel ver
jagt und eine leichte Eiskruſte bedeckte die Straße

Und wiederum ward an der Hotelglocke geläutet Der
Portier öffnete in der Erwartung einen Ballgaſt entlaſſen zu
ſollen erkannte aber in dem grauen Morgenlichte einen Polizei
Beamten der vor einer RNachtdroſchke ſtehend ihm zuwinkte
als begehre er ſeine Hilfe

Jch bringe da einen alten Mann den man geſtern abend
ohnmächtig auf der Straße gefunden hat Man brachte ihn
auf unſere Nachtwache wo wir ihn behalten haben bis er zu
ſich kam und Auskunft über ſich geben konnte Sorgen Sie
dafür daß er ins Bett gebracht werde denn er ſelbſt iſt noch
hilflos

Als der Morgen ganz heraufgekommen war ſah es in des
alten Mannes eugem Raume recht trübſelig aus

Papa Lübke lag in dem beſcheidenen Bette die Stirn mit
einem Eisumſchlage bedeckt die Augen geſchloſſen die Hände
regungslos auf der Decke Jm Winkel ſaß Jakob ſich bewußt
daß nicht alles in Ordnung war daß er nicht ſtören dürfe
Leiſe kaum hörbar rief er zuweilen Papa Lübke Aber es
hörte ihn niemand denn nur in beſtimmten Zwiſchenräumen
kam die Leinenſchließerin eine alte Freundin das Kranken aus
der Küche um den Umſchlag zu erneuern

Und auch davon ſchien der Kranke kein Bewußtſein zu haben
Er war als man ihn auf ſein Lager gebracht wieder in voll
ſtändige Bewußtloſigkeit verſunken Der Arzt als er gekommen
war hatte Eis verordnet um einer Gehirn Entzündung vor
zubeugen er hatte auch einen Polizeibeamten der nach dem
Kommiſſionär Lübke gefragt hatte zurückgewieſen mit dem Aus
ſpruche der Mann leide an heftiger Gehirnerſchütterung und
dürfe in den nächſten Tagen nicht beläſtigt werden

Was dem alten Manne begegnet ſein konnte wußte niemand

ſich erinnern konnte niemals krank geweſen er hatte auch jedem
Temperaturwechſel getrotzt und in der ſtrengſten Kälte jede
wärmere Kleidung verſchmäht eine ſolche Wirkung auf ſein
Gehirn mußte alſo beſondere Urſache gehabt haben

Daß dieſelbe mit dem Vermiſſen des Mädchens in Zuſammen
hang ſtehen könne nahm man erſt an als man an dasſelbe
erinnert wurde durch das Erſcheinen auch der Frau Wallenthin
die in höchſter Aufregung nach ihm und dem Kinde fragte

Er ſei da aber im bedenklichſten Zuſtande ſagte man ihr
von dem Mädchen wiſſe man nichts

Als ſie an Lübke s Lager trat ſah ſie keine Hoffnung von
dieſem Auskunft zu erhalten ſein Zuſtand erhöhte nur ihre
Angſt aber wenn er zu ſich kam konnte er jedenfalls aus
ſagen denn unter allen Umſtänden mußte er von dem Mädchen
und deſſen Schickſal wiſſen das allein ihn ſo erſchüttert haben
konnte

Der würdige Pfarrer war erſt gegen Morgen troſtlos
zurückgekehrt Man hatte ihm polizeiliche Nachforſchung ver
ſprochen die aber erſt geſchehen könne wenn der Tag anbreche

Während Frau Wallenthin zum Hotel fuhr war er wieder
zur Behörde geeilt

Dagobert hatte die Nacht in ſeiner Wohnung in der inneren
Stadt verbracht Als er am Vormittag ermüdet von einer
Soiree ſein Atelier aufſuchte fand er das Haus in größter
Aufregung Der Pfarrer und Frau Wallenthin waren in Todes
äugſten draußen auf der Suche Mit jähem Erbleichen hörte
er von dem Mädchen des Hauſes die Botſchaft

Er bedurfte mehrerer Minuten um zu ſich zu kommen
Zia ſein Liebling verſchwunden Alles was denkbarerweiſe
einem ſo auffallend hübſchen und friſchen Mädchen widerfahren
konnte ging durch ſein Gehirn Er ſelbſt hatte dasſelbe geſtern
gegen Abend in die Stadt geleitet aber hätte er es zu hindern
vermocht was geſchehen Er hatte niemals den alten Mann
geſehen den ſie jeden Sonntag beſuchte denn derſelbe war nie
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Seite 2 Sonnkago brennend wünſcht daß dieſe Vorlage gerade im Herrenhauſe ſcheitern
oder verſanden möge Die Sozialdemokratie lauert förmlich auf einen
ſolchen Ausgang der Dinge Das können Sie ſchon aus dem Jndiauer
geheul entnehmen das die ſozialdemokratiſche Preſſe erhob als die Mög

lichkeit einer Verſtändigung zwiſchen der Regierung und dem Hauſe der
Abgeordneten in den Bereich der Möglichkeit in den Bereich der Wahr

ſcheinlichkeit rückte Die Sozialdemokratie möchte den Bergleuten höhniſch
ſagen können Das habt ihr nun von eurem Vertrauen auf die Re

ierung von enrem Glauben an die Monarchie Wir würden die Berg
leute von denen viele von denen noch die Mehrheit ſich zur Monarchie
bekennt in Verſuchung führen Die Annahme der Vorlage wird nach den
wohlerwogenen und beſtimmten Anſichten der Regierung der Sozial
demokratie zum Nuchteil einer ruhigen inneren Fortentwickelung dem
ozialen Frieden uri der Monarchie zum Vorteil gereichen Sie liegt in
ver gleichen Richtung der treuen Fürſorge für die Hilſsbedürftigen welche
die Begründer Brandenburgs Preußens und des Reiches ſtets für eine
ihrer vornehmſten Pflichten erachtet haben Jm Jntereſſe des Landes im
Intereſſe der Monarchie bitte ich dieſes hohe Haus um Annahme der
Vorlage Vereinzeltes Bravo

Mit Lebhaftigkeit ſekundierte der Handelsminiſter Möller dem Miniſter
präſidenten Frhr v Manteuffel der als erſter Redner für die
konſervative Fraktion ſprach brachte namens ſeiner Freunde die ent
ſchiedene Mißbilligung mit dem Vorgehen der Regierung zum Ausdruck
ein Teil ſeiner Freunde lehne die Novellen beſonders die zur Regelung
der Arbeiterverhältniſſe rundweg ab aber die Mehrheit wolle doch in
einer Kommiſſionsberatung daran arbeiten daß etwas Brauchbares aus
ihnen herausgearbeitet werde Auf einem andern Boden ſtehen die politiſchen
Freunde des Oberbürgermeiſters Becker die durch deſſen Mund ihre
Zuſtimmung zu dem ſachlichen Jnhalt der Vorlagen aber auch ihre Ver
urtellung des Drum und Dram Sater dem ſie entſtanden ſind zum Aus
druk vrachten Herr v Burgsdorff ſah in dem Ruhrrevierſtreik der
ja den Anſtoß zu dieſer Geſetzgebung gegeben hat eine ſozialdemokratiſche

Machtprobe er wandte ſich insbeſondere gegen das Zugeſtändnis von
Arbeiterausſchüſſen an die zum Teil noch recht jugendlichen Arbeiter
denen man Achtung und Autorität beibringen müſſe Der erſte
Freund der Novelle aus dem Hauſe kam in dem Grafen Oppers

dorff zu Vorte Gegen Stück und Flickwerk wandte
ſich Graf TieleWinckler der falls tatſächlich die Berggeſetzgebung
reformbedürftig ſei eine Reform an Haupt und Gliedern verlangte Ober
bürgermeiſter Zweigert Eſſen trennte ſich in der Beurteilung des Streiks

wenigſtens von ſeinen Fraktionsgenoſſen er kennt die Verhältniſſe aus
unmittelbarer Anſchauung hat die feſte Ueberzeugung daß der Streik aus
politiſchen Urſachen entſtanden iſt Profeſſor Schmoller dankte laut und
nachdrücklich der Regierung für dieſe Vorlage Graf Häſeler ſchloß den

Reigen der Redner Er faßte ſich ſehr kurz Die Debatte der er von
Anfang an mit erſichtlichem Intereſſe gefolgt war hatte in ihm den

hervorgerufen als ob man die weſtfäliſchen Arbeiter für Sozial
demokraten halte das wies er zurück wenigſtens für den Froßen Teil

der gedient hat im Heere würden nur königstreue Männer erzogen
Damit ſchloß die Erörterung Sämtliche Vorlagen gehen an die bereitsvor Kängerer Zeit gewählte Kommiſſion

Politiſche Aeberſtuht
Deutſches Reich

Berlin 2 Juni Hofnachrichten Geſtern vormittag beſuchten
der Kaiſer und die Kaiſerin den Gottesdienſt in den Communs beim
Neuen Palais nachmittags machte der Kaiſer eine Spazierfahrt und begab
ſich abends um 9 Uhr mit Automobil nach Berlin Die Kaiſerin iraf

abend mit der Eiſenbahn ebenfalls in Berlin ein Heute morgen
um 54 Uhr begab ſich der Kaiſer im Automobil nach Döderitz zur Be
Fangug des Regiments Gardedukorps und des Leibgardehuſarenregiments
Um 28 Uhr trafen heute morgen wie ſchon mitgeteilt auf Bahnhof
Friedrichſtraße die Vertreter des Präſidenten der franzöſiſchen Republik bei
der Vermählungsfeier des Kronprinzen ein General de Lacroix Militär
gouverneur von Lyon als ambassadeur extraordinaire bevollmächtigter
Miniſter und Deputierter Frangois Arago Konteradmiral de Marolles
Oberſtleutnant Chabaud von der Maiſon milttaire Botſchaftsſekretär
1 Klaſſe Guillemin und Rittmeiſter De Valières Ferner trafen behufs
Teilnahme an der Vermählungsfeier hier ein Der Herzog und die Herzogin
von Schleswig Holſtein Großfürſt Nikolaus Michailowitſch von Rußland
der Großherzog und die Großherzogin von Baden Prinz und Prinzeſſin

inrich von Preußen Der Kaiſer hat dem Großfürſten Mi
chailowitſch den Schwarzen Adler Orden verliehen Der Kaſer hörte
geſtern noch den Vortrag des Chefs des Zivilkabinetts An die
heutige Beſichtigung der beiden Kavallerie Regimenter in Ddöberitz
ſchloß ſich ein Gefechtsexerzieren unter Hinzuziehung von Infanterie und
Artillerie Es trafen ferner heute zu den Vermählunggsfeierlichteiten ein
Prinz Johann Georg Herzog zu Sachſen Großherzog und Großherzogin
von Heſſen und bei Rhein Herzog Paul Friedrich zu Mecklenburg Herzog
Heinrich Borwin zu Mecklenburg die Vertreter des Königs von Serbien

e

in die Wohnung der Frau Wallenthin gekommen er wußte nur
mit welcher Zärtlichkeit das Mädchen an dieſem hing

Aber jener junge Mann dem ſie beide begegnet waren
der Zia ſo beobachtet Er hatte ihn nicht beachtet obgleich
ihm ſein Benehmen auffallend erſchienen war Begegnungen
wie dieſer war ein junges Mädchen ja ſtets ausgeſetzt
Er erinnerte ſich auch nicht ſeines Geſichts kaum ſeiner Geſtalt
ſeines Anzuges er ſelbſt hatte ſich ſo ſchnell und ſogar etwas
unmutig von Zia getrennt denn ſie war gegen ihn ſo ſchlechter
Laune geweſen

Aber auch er wollte jetzt nicht müßig ſein Er hatte
Bekannte bei den Behörden deren Hilfe er aufbieten konnte
Den Filzhut über die Stirn drückend eilte er zum Hauſe hinaus
und warf ſich in die erſte Droſchke die ihm begegnete

Er hatte in ſeiner Beſtürzung nicht gewahrt mit welch
ſonderbaren Augen die Mägde des Hauſes ihn angeblickt
Pfarrer Behrend hatte in ſeiner Angſt und Entrüſtung ein Wort
fallen laſſen das von den letzteren begierig aufgeleſen worden
Er hatte vom Fenſter aus geſehen daß der junge Maler ſich
dem Mädchen angeſchloſſen hatte und er der demſelben niemals
ganzes Vertrauen geſchenkt hatte ſich hinreißen laſſen einen
Verdacht gegen ihn auszuſprechen der in den Mädchen für
die der hübſche Dagobert immer eine intereſſante Perſon geweſen
gläubige Seelen fand Es hatte ſich bei dieſer traurigen Ge
legenheit im Hauſe herumgeſprochen daß Zia mit ihrer Lage
nnzufrieden daß ſie verſchloſſen und verſtimmt geweſen ſei
war s alſo nicht denkbar daß die beiden in heimlichem Ein
verſtändnis ſeien

Das eine Mädchen erzählte dem anderen von Beobachtungen
die es ſchon längſt gemacht haben wollte und ſchließlich kam
die Frage aufs Tapet warum der hübſche Maler in dieſem
Winter ſo ungewöhnlich früh aus Jtalien zurückgekehrt ſei Sie
hatte ihn offenbar zurückberufen und in aller Stille war das
Komplott vorbereitet und ausgeführt

Aber wohin hatte er ſie gebracht Das war das Rätſel
Eine Stunde lang hatte inzwiſchen Frau Wallenthin in
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Generalleutmant Gruitſch Oberſtleutnant Jlitſch und Major Peſchitſch der
Herzog von Oporto die Herzogin Marie Antoinette zu Mecklenburg der
Herzog und die ogin von Roßa Prinz Chow g7 der ge von
Siam Herzog und Herzogin Johann Albrecht zu Mecklenburg die ver
witwete Großherzogin Marie von MecklenburgSchwerin Prinz und Prin
zeſſin Friedrich Karl von Heſſen der Kronprinz von Schweden und Nor
wegen der Prinz von Rumänien

Zur Vermählung des e Die Nordd Allg
Ztg begrüßt die in Berlin einziehende Braut des Kron
prinzen mit ſolgenden Worten Jm reichen Schmucke des deutſchen
Frühlings empfängt morgen die Hauptſtadt der preußiſchen Monarchie
und des Reiches die hohe Verlobte Seiner Kaiſerlichen und Königlichen
Hoheit des Kronprinzen Die vielen Tauſende die dem feierlichen Einzug
Jhrer Königlichen Hoheit der in Cecilie mit froher Teilnahme folgen
werden dürfen als Vertreter aller der Deutſchen gelten welche dem er
lauchten Paar das im e den Bund fürs Leben zu ſchließen
herzliche Glück und Segenswünſche rin Mit beſonderer Deutlich
keit tritt bei ſolcher Gelegenheit die anhängliche Treue in Erſcheinung die
unſer Volk mit ſeinem Herrſcherhauſe verknüpft Jndem das Volk der
Herzogin Cecilie den wärmſten Willkommengruß darbietet werden in ſeiner
Seele die Bilder der fürſtlichen Frauengeſtalten lebendig die immerdar eine
Zierde des Hohenzollernthrones bleiben werden und es gedenkt in dieſen
Tagen freudig der nahen verwandtſchaftlichen Bande die von der unver

geßlichen Königin Luiſe zur Herzogin Cecilie herüberleiten Die hohe Ver
lobte des Kronpriuzen die Urgroßenkelin der hehren Fürſtin aus Mecklen
burger Stamme auf dem Throne Preußens findet in dem welten
Wirkungskreiſe der ſich ihr nunmehr öffnet viele Millionen deutſcher
Herzen welche den Segen der Vorſehung auf ſie herabſlehen und ſie auf
dem ferneren Lebenswege mit dem Wunſche begleiten daß die Hoffnungen
von denen die erlauchte Braut bei ihrem Einzuge in Berlin beſeelt ſein
wird in reichem Maße in Erfüll gehen mögen

Die Norddeutſche Aklg Ztg ſchreibt zu dem Mord
anſchlag gegen den König von Spanien Mit dieſer Empörung
gegen die ruchloſen Urheber dieſes Bubenſtückes und mit aufrichtiger Teil
nahme für die Verwundeten geben wir unſerer Freude Ausdruck daß das
Leben des Königs von Spanien und des Präſidenten Loubet in ſchwerer
Bedrohung unverſehrt geblieben iſt Wir beglückwünſchen das ſpaniſcheund das franzöſiſche Vol zu der Bewahrung ihrer Staatsoberhäupter vor

ſchlimmerem Unheil und mit tiefer Sympathie gedenken wir der Königin
mutter Wir hoffen daß in der Seele der edlen Fürſtin wie bei allen
Spaniern der Erſchütterung durch die Schreckensbotſchaft ſich das Gefühl
berechtigten Stolzes über die furchtloſe königliche Haltung hinzugeſellen
wird die der König im Augenblicke der Geſahr bewieſen hat

Der neue Reichsgerichtspräſident Freiherr von Secken
dorff hat heute ſein Amt angetreten Es ſtellte ſich denjenigen
Senatspräſidenten Reichsgerichtsräten und Reichsanwälten vor welche
heute Sitzung hatten S Exz wird wie ſeine Vorgänger den Vorſitz
im 4 Zivilſenat übernehmen

Der Reichs und Landtagsabgeordnete Stvoetzel geutrum
iſt geſtern abend geſtorben

Generalmajor Leutwein ſollte ſich nach einem Gerücht mit
Rücktrittsgedanken tragen wird den Braunſchweiger Neueſten
Nachrichten aus der Umgebung des in Ueberlingen am Bodenſee ſich
aufhaltenden Generals geſchrieben Ueber die Zukunft Leutweins iſt
noch gar nichts entſchieden Er wird nur dem Gebot der Pflicht
nicht ſeiner eigenen Neigung folgen Freilich wird die gen
Frage eine Rolle mitzuſpielen haben Daß Leutwein ſobald er die dazu
erforderliche Muße erhalten hat an die Ausarbeitung ſeiner Erlebniſſe
gehen wird iſt felbſtverſtändlich

Schutz vor den Bomben Aus Berlin wird uns geſchrieben
Das gegen König Alfons in Paris verübte anarchiſtiſche Attentat
dürfte dem Berliner Polizei Präſidium Veranlaſſung gegeben haben die
im Jntereſſe der fürſtlichen Gäſte bei den Hochzeitsfeierlichkeiten am Kaiſer
hofe getroffenen polizeilichen Sicherheitsmaßregeln einer Nach

rüfung zu unterziehen Es heißt daß in mehrſfacher Richtung Ver
chärfungen angeordnet wurden Am morgigen Einzugstage der Herzogin
Cecilie werden die hiſtoriſchen Straßen der Reichshauptſtadt beſonders ſtark
von Kriminalbeamten beſetzt ſein Es ſind ſpeziell in den Unter den
Linden belegenen Hotels und ſonſtigen für Schauzwecke vermieteten Wohn
räumen polizeilicherſeits Plätze derart ausgewählt worden daß eine genaue
Kontrolle der anderen Zuſchauer ſtatthaben kann Derartige Vorſicht iſt
geboten bei der ungeheuren Anſammlung von Menſchen Ungewöhnlich
groß iſt auch das Polizeiaufgebot an den Berliner Bahnhöfen So ſind
die umfaſſendſten bei der Menge der fürſtlichen Gäſte nur mit großen
Schwierigkeiten durchzuführenden Vorbeugungsmaßregeln getroffen und es
ſteht zu hoffen daß die feſtlichen Tage ohne Störung verlaufen

Der Bundesrat erteilte ſeine Zuſtimmung zu dem Entwurf von
Vorſchriften über die Einrichtung und den Betrieb der Bleihütten
und den Geſetzentwürfen betreffend Aenderung des Gerichtsverfaſ
ſungsgeſetzes und Aenderungen der Zivilprozeßordnung wie ſie
vom Reichstag beſchloſſen worden ſind

Der Entwurf einer Reichs Erbſchaftsſteuer wird zurzeit
im Reichsſchatzamt einer Umarbeitung unterzogen im Sinne einer allge
meinen Abſchwächung Der Entwurf hatte dem preußiſchen Finanz
miniſterium zur Begutachtung vorgelegen und war dort auf mehrfache
Bedenken geſtoßen denen nunmehr Rechnung getragen werden ſoll insbe
ſoll die vorgeſehen geweſene Beſteuerung der Deſzendenten wieder
fallen gelaſſen werden

Die diesjährige Marinevorlage wird wie dem JItzehoer Blatte
von angeblich gut nnterrichteter Seite aus Berlin geſchrieben wird ſich da
rauf beſchränken einige Nachforderungen im Rahmen des bis
herigen Flottengeſetzes zu bringen Eine größere Marinevorlage
in der auch größere Linienſchiffstyps gefordert werden werde das kommende
Jahr bringen Die Gründe dafür ſollen techniſcher Art ſein und dürften
auf die Notwendigkeit hinauslaufen unſere Werften für die um etwa 309
größeren Schiffe herzurichten

fieberhafter Unruhe am Bette des alten Mannes geſeſſen und
ſeine Pflege übernommen und immer noch änderte oder beſſerte
ſich nichts in ſeinem Zuſtande Er bewegte wohl die Hände
gab dem Kopfe müde und kraftlos eine andere Lage aber ſeine
Augen blieben geſchloſſen ſein Geiſt untätig

Der Pfarrer kam um ſelbſt ohne Troſt ihr zu ſagen
daß die Polizeibehörde bereits in alle Stadtviertel telegraphiert
daß ſie die euergiſchſten Nachſorſchungen verſprochen hatte und
entfernte ſich wieder mit vor Angſt unſicheren Knien Er wußte
ſelbſt in ſeiner Ratloſigkeit nicht mehr wo noch Hilfe ſuchen
und irrte planlos in den Straßen der Nachbarſchaft umher
jeden Müßigen fragend ob er nicht ein junges Mädchen in der
Kleidung Zias geſehen habe

Bei dieſer Gelegenheit ſah er Dagobert vorüberfahren Er
hatte ſeinen Verdacht gegen den jungen Mann niederzukämpfen
geſucht und jetzt ſchwand derſelbe vollends als Dagobert aus
dem Wagen ſprang und ihm eine Aufregung zeigte die unmöglich
eine unwahre ſein konnte

Dagobert verließ ihn wieder als er ſich alles genau erzählen
hatte laſſen und ſtieg in den Wagen zurück nachdem er ver
ſichert er werde alles daran ſetzen um Klarheit zu bekommen
Des Pfarrers Hoffnung aber war geſchwunden Was er aus
der Hotelbedienung herausgebracht war nicht geeignet ihn Frau
Wallenthin s Vertrauen teilen zu laſſen daß der alte Lübke
wenn er zu ſich komme Auskunft geben könne Aber war es
denkbar daß zwiſchen beiden gar kein Zuſammenhang herrſchte

Zia hatte nach ihm allein das Hotel verlaſſen wie man
vermutete in einer Droſchke Sie mochte keine ſolche gefunden
haben und in dem dichten Nebel von geſtern abend was
alles konnte da einem ſchutzloſen und unerfahrenen Mädchen
widerfahren ſein

Lübke wußte ſicher nichts von ihrem Schickſale wenn es
23 rätſelhaft war was ihn in dieſen Zuſtand hatte verſetzen
önnen

So verſtrich der Vormiktag Ein Polizeibeamter hatte ſich
nochmals im Hotel von den näheren Umſtände unterrichtet und

1

Der deutſche Katholikentag findet vom 20 24 Auguſt in
Straßburg i E ſtatt An der Spitze der Rednerkommiſſion ſteht der
Weihbiſchof Freiherr Zorn von Bulach Die Feſthalle ſoll für

10000 Perſonen bequemen Raum bieten und wird zu Pfingſten bereits
dem 1 elſaßlothringiſchen Sängerbundesfeſt dienen

Lübeck 2 Juni Unter dem Vorſitze des ſidenten des Kaiſer
lichen Statiſtiſchen Amts in Berlin Dr van der iſt heute wie
die Lübeckiſchen Anzeigen melden im hieſigen Rathauſe eine Konferenz
von Vertretern der deutſchen landes ſtatiſtiſchen Aemter zu
einer mehrtägigen Beratung zuſammengetreten wurde durch
den Senator Dr Neumann namens des Senates der Stadt begrüßt
Hauptgegenſtand der Beratung iſt die Berufs und Betriebszählung
Jahre 1907

Oeſtreich Ungarn
Ein Proviſorium in der ungariſchen Kriſis

Wien 2 Juni Wie die Neue Freie Preſſe meldet iſt das
Kabinett Fejervary bis auf einige Lücken gebildet Die formellen
Entſcheidungen erfolgen anfangs nächſter Woche Das Kabinett iſt be
rufen die Geſchäfte zu führen dis im Herbſt der Boden für eine Ver
ſtändigung und für neue Konſtellationen vorbereitet iſt Ein leitender
ungariſcher Staatsmann erklärte dem Korreſpondenten der Frankf Ztg
ſobald das neue Kabinett gebildet ſei werde es ſich dem Parlament vor
ſtellen und es auffordern Budget Rekruten und Quote zu bewilligen
Da das Parlament aller Wahrſcheinlichkeit nach verſage ſo werde es trotz
der verfaſſungsmäßigen Bedenken vertagt werden Die Quote werde vom
Kaiſer beſtimmt und von Ungarn anſtandslos bezahlt werden Alle Be
denken ſeien überflüſſig Die Regierung halte daran ſeſt daß die Krone
zur Beſtimmung der Quote berechtigt ſei wenn die parlamentariſche Er
ledigung des Quotengeſetzes aus irgend welchem Grunde verhindert werde
Alle Beſorgniſſe bezüglich der Handelsverträge und des Ausgleiches ſeien
ungerechtfertigt Die liberale Partei werde gleichfalls dem neuen Kabinett
gegenüber in die Oppoſition gehen das ſei aber notwendig als Voraus
ſetzung einer neuen Partei und Majorität

Frankreich
Frankreichs diplomatiſche Niederlage in Tanger

Paris 2 Juni Der Temps beſpricht die Nachricht daß der
Sultan von Marokko beabſichtige die franzöſiſchen Vorſchläge einer inter
nationalen Konferenz zu unterbreiten und ſagt u Wenn dieſe Meldung
richtig iſt und wir haben alle Urſache ſie für begründet zu halten
ſo bedeutet dies einen Mißerfolg Taillandiers und auch einen Mißerfolg
der franzöſiſchen Politik wie ſie ſeit zwei Jahren durch die Er
klärungen Delcaſſés und durch das franzöſiſchengliſche Abkommen gekenn
zeichnet wird Wir müſſen geſtehen daß die franzöſiſche Diplomatie ſich
durch die deutſche hat überrumpeln laſſen es ſpricht zwar nichts dafür
daß der Sultan die Einberufung der von ihm verlangten Konferenz auch
durchſetzen werde England Spanten und Italien werden gleich Frank
reich dieſer Löſung nicht zuſtimmen aber wenn auch dieſe Gefahr beſeitigt
ſein wird ſo kann dies nur um den Preis der Aufrechterhaltung des
status quo geſchehen und was wäre dieſer status quo anders als der
Bankerott eines Unternehmens auf das Frankreich nach den von
ihm gebrachten ſchweren diplomatiſchen Opfern die beſten Hoffnungen ge
ſetzt hatte

Vom Attentate auf den König von Spanien
Paris 2 Juni Der mit der Unterfuchung wegen des Bomben

anſchlags gegen den König von Spanien betraute Richter Leydet nahm
heute eine Hausſuchung bei dem Anarchiſten Malato vor Dieſer
weigerte ſiiq ohne Zuziehung eines Rechtsanwalts die Fragen des Unter
ſuchungsrichters zu beantworten Er iſt unter der Anſchuldigung anar
chiſtiſcher Umtriebe verhaftet worden Der am 26 Mai verhaftete
ſpaniſche Anarchiſt Volina erklärte dem Unterſuchungsrichter er ſei
ſeit einem Monat mit ſeinen Genoſſen in Paris und habe einen An
ſchlag vorbereitet Es ſeien ihnen von Barcelona fünf ungeladene
Bomben zugeſandt worden Um den Nachforſchungen der Polizei zu ent
gehen hätten ſie die Bomben im Walde bei Veroflay verſteckt er wolle
die Stelle dem Unterſuchungsrichter zeigen Bei den darauf an Ort undStelle angeſtellten Nachforſchungen fand man unter der Erde nur zwei

zerknitterte ſpaniſche Zeitungen Valino erklärte noch der Anſchlag hätte
ſich nicht gegen die Perſon des Königs ſondern gegen das Königtum
überhaupt und die Herrſchaft der Biſchöfe gerichtet

Spanien
Anarchiſtiſche Umtriebe

Madrid 2 Juni Anläßlich der glücklichen Errettung des
Königs Alfons wird morgen in der Kapelle des Königlichen Palaſtes
ein Tedeum abgehalten dem die Königliche Familie die Miniſter das
diplomatiſche Korps die hohen Würdenträger und Mitglieder des Parla
ments beiwohnen werden

Der Miniſterrat hat geſtern eine Sitzung abgehalten in der er ſich
mit der anarchiſtiſchen Bewegung beſchäftigte die die Behörden in
Barcelona entdeckt haben ſollen

Barcelong 2 Juni Vor dem Palaſt des Militärgouverneurs
explodierte geſtern nachmittag eine Bombe Der angerichtete Schaden
iſt beträchtlich Es wurden 10 Perſonen unter ihnen zwei Italiener
verhaftet

RNußland
Zur Lage im Jnnern

Petersburg 2 Juni Jn der Stadt ſind Gerüchte im Umlauf
daß es bei der Moskauer Pforte zu einem Zuſammenſtoß großer
Arbeitermaſſen mit ſtarken Truppenabteilungen gekommen ſei
Seit heute früh befinden ſich mehrere Fabriken in verſchiedenen Stadt
vierten im Ausſtand ſo die Waggonbauanſtalt wo Koſaken die an

v v Jſvj BQwwwW mmWüäüäRü 2ſeit er gegangen war alles ſtill geblieben Der Arzt war
wieder gekommen und hatte ſeine Zufriedenheit ausgeſprochen daß
der Zuſtand ſich nicht verſchlimmert hatte Vorn im Hotel war
viel Geräuſch Gäſte kamen und fuhren ab die Hausglocke
tönte wie immer bei ſolchen Gelegenheiten in dem Pavillon
herrſchte lautloſe Stille

Erſt am Nachmittag gab der alte Mann träge Zeichen
wiederkehrenden Lebens Frau Wallenthin die unermüdlich an
ſeinem Lager ſaß erſchrak wie ſehnlich ſie dieſen Moment auch
erwartet hatte Sie fürchtete ſich die Wahrheit zu hören

Mit atemloſem Bangen neigte ſie ſich über ihn ſie legte
ihre Hände auf die ſeinen die ſo kalt wie die eines Toten
und flüſterte ihm ihren Namen zu

Jch bin s Herr Lübke flüſterte ſie vorſichtig Gott ſei
Dank Sie kommen wieder zu ſich Wir haben recht viel Angſt
um Sie gehabt

Der Kranke hatte wohl Laute gehört aber ſie nicht ver
ſtanden Er öffnete die Augen und ſtarrte in die Luft dann
ſchloſſen ſich ſeine Lider abermals Er ſchien noch nicht bei ſich
zu ſein und mochte den erſten ſchwachen Verſuch machen
wenigſtens ein Dämmern von dem zu faſſen was mit ihm
vorgehe

Aechzend ließ er den Kopf tiefer auf das Kiſſen zurückſinken
eine ſeiner Hände ſuchte ſich zu heben ſank aber kraftlos wieder
auf das Bett hin
be Bedürfen Sie etwas Herr Lübke fragte Frau Wallenthin

orgt

Er ſchwieg er dachte bereits ſeine Miene verriet es
Lübke damit öffneten ſich ſeine Lippen er flüſterte das

vor ſich hin während er die Augen wieder öffnete und vor
ſich auf das Bett ſtarrte Lübke wiederholte er kaum ver
nehmbar und ſeine Lider ſchloſſen ſich wieder

Sein Antlitz ward todesfahl ſeine Züge die ſich einen
Moment zu beleben ſchienen verſanken wieder in totale Aus
drucksloſigkeit Minuten verſtrichen während welcher ſein Geiſt
wieder in das Düſter zurückgetaucht ſchien Fortſezung folgt
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Nr 139 SonnkagArbeiter mit den auseinandertrieben die Putilow
werke wo Koſaken und anterie bereitſtehen und die mechaniſche Fabrik
von Glebow woſelbſt 150 Koſaken poſtiert ſind Ernſtere Zuſammenſtöße
ſind bisher nicht vorgekommen

Amtlich wird mitgeilt In einigen ausländiſchen Blättern ſind Nach
richten über die Tätigkeit der Tulaſchen Patronenfabriken ver
öffentlicht welche nicht dem faktiſchen Tatbeſtande entſprechen Die Arbeiter
der genannten Fabriken haben keine Petition in das Juſtizminiſterium
eingereicht wie dieſes füälſchlich behauptet wurde Die Arbeiten in den
Tulaſchen Fabriken haben keine Unterbrechung erlitten Alle Beſtellungen
werden von einer von der Regierung eingeſetzten Prüfkommiſſion ſtr s
e Keinerlei Fragen eine ungenügende Qualität der Fabrikate

d aufgeworfen worden da die letzteren ſich ſtets durch ſehr gute Qualität
auszeichneten Dafür zeugt ſchon der Umſtand daß die Regierung den
Tulaſchen Patronenfabriken immer neue Beſtellungen zuweiſt

Moskan 2 Juni Petersburger TelegraphenAgentur T hieſigen
Adelshauſe wird eine nichtoffizielle Verſammlung von Semſtwo
Mitgliedern abgehalten werden an der ſich 30 Gouvernements be
Wer wollen Hauptſächlich ſoll die Frage der Einberufung einer

s vVo ertretung beraten werden Auch Vertreter anderer Geſellſchafts
klaſſen ſollen aufgefordert werden ſich daran zu beteiligen Jn der

Duma zur Prüfung der Arbeiterverhältniſſe
ſollen Arbeiterabgeordnete mit beratender Stimme hinzugezogen werden

Niederlande
Haag 2 Juni Die Erſte Kammer bewilligte einen Betrag von

700000 Gulden zum Ankauf des Parkes Zorgvliet auf welchem
der Friedenspalaſt errichtet werden ſoll und genehmigte alsdann die
Schiedsgerichtsverträge mit Dänemark Frankreich und England Der
Präſident gibt hierauf ſeinen Abſcheu über den Anſchlag auf den König Alphonsund den Präſidenten Loubet Ausdruck Der Miniſter des Auswärtigen

wird beauftragt den Geſandten Spaniens und Frankreichs die Genug
tuung über die Vereitelung des Anſchlages auszudrücken

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Der neunte Bericht des Admirals Togo der geſtern nachmittag
in Tokio eingegangen iſt lautet Die Jwate und Jakumo melden daß
keine ruſſiſchen Schiffe zwiſchen Toriſchima und Schanghai
ſeien Konteradmiral Shimamura meldet daß ſein Flaggſchiff Jwate die
Schemtſchug am Nachmittag des 27 Mai auf 3000 Meter Entfernung
ſtark beſchoſſen und ſie zweifellos zum Sinken gebracht habe

Nach einer Depeſche des Daily Expreß aus Tokio berichtet ein
Offizier von dem untergegangenen Schlachtſchiff Borodino
Die Geſchoſſe vom japaniſchen Linienſchiff Schikiſchima begannen die
Borodino gleich nach Beginn des Kampfes zu treffen Ein Schuß von
der Borodino traf die Schikiſchima Admiral Roſchdjeſtwensky kam
darauf an Bord der Borodino und leitete den Kampf Die Schlachtſchiffe
Schikiſchima und Fudſcht eröffneten darauf gemeinſam das Feuer Ein
Geſchoß ſchlug in die Geſchützbank des Borodino ein von der Mannſchaft
lagen Dutzende tot oder verwundet umher Durch zwei andere Geſchoſſe
wurden die beiden zwölfzölligen Geſchütze außer Gefecht geſetzt
und 18 Mann getötet Jn der nächſten Stunde glich die Borodino
einer wahren Schlachtbank Es zeigte ſich dann auch daß Admiral
Roſchdjeſtwenski verwundet war er wurde während die unbeſchädigten
kleineren Geſchütze weiterfeuerten an Bord eines Torpedobootszerſtörers
geſchafft Die Japaner kamen dann näher heran und feuerten ihre ſämt
lichen Geſchütze ab Die Borodino geriet in Brand und zog ſich unter
dem Feuer von acht japaniſchen Schiffen das von den noch brauchbaren
Geſchützen des Borodino erwidert wurde zurück Die Borodino ſank tiefer
und tiefer fuhr aber fort verzweifelt zu kämpfen obgleich alle Hoffnung
vergebens war Vierhundert Mann waren getötet oder verwundet
Nachdem ein japaniſches Torpedobvot geſunken war wurde die Borodino
von der ganzen Flottille der feindlichen Torpedoboote angegriffen Durch
eine Exploſion wurde die Borodino zum Kentern gebracht
Vierzig Mann ihrer Beſatzung wurden gerettet und an Land geſchafft

General Lenewitſch meldet dem Kaiſer unterm 31 Mai Die
Japaner begannen am 29 Mai vorzurücken indem ſie unſere
Truppen im Tale des TzinkheFluſſes drei Werſt vor dem Fhuchulin
Paſſe angriffen Der Paß blieb in unſeren Händen An demſelben Tage
wurde eine Bande von Chunchuſen dreißig Werſt ſüdweſtlich von Kherſſu
in der Umgebung von Jknetchen durch FreiwilligenTruppen zerſtreut
Ein Teil der Chunchuſen wurde getötet

Wie der Magd Ztg aus Petersburg telegraphiert wird ſcheint die
Kriegspartei trotz der vernichtenden Niederlage in der Koreaſtraße noch
immer an eine Fortſetzung des Krieges zu denken Der neueſte
Kriegsplan ſoll darin beſtehen daß General Linewitſch ſich vor den Ja
panern nach Sibirien zurückzieht ohne Frieden zu ſchließen Dadurch
würde Japan gezwungen werden ein großes Kriegsheer in der Mandſchurei
zu erhalten Mehrere Ratgeber des Zaren beſonders Witte der von
Anfang an den Krieg verurteilte befürworten dagegen einen ſofortigen
Friedensſchluß unter Vermittlung der Großmächte

Telegramme und letzte Aachrichten
Berlin 3 Juni Wolff Bur Amtlich wird gemeldet Haupt

mann v Koppy griff am 27 Mai eine ſtarke Abteilung des bis
Geious zurückgedrängten Kornelius von Bethanien an Nach
mehrſtündigem Gefechte ging der Feind in regelloſer Flucht zurück und

wandte ſich ſcharf verfolgt dem Orange Fluß zu Der Gegner verlor
acht Tote 20 Gewehre 50 Stück Groß und 600 Stück Kleinvieh ſowie

Wagen und Hausgerät Die gefangene Mutter des Kornelius ſagt aus
daß dieſer beabſichtige auf engliſches Gebiet zu flüchten

Verlin 3 Juni Meldung des B Ein Familien
drama hat ſich geſtern Freitag in Tegel ereignet Die 32 jährige Frau
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General
des Arbeiters Auguſt Roſenberg vergiſtete nach einem ehelichen Zwiſt

ſich ſelbſt und verſuchte ihre einjährige Tochter Meta durch Einflößen von
Lyſol zu töten

Berlin 3 Juni Privat Telegramm Die Berliner Schneider
geſellen beſchloſſen bei allen Firmen der Herrenmaßbranche die Arbeit
niederzulegen um die Solidarität mit den auswärtigen ſtreikenden
Schneidergeſellen zu bekunden

Kaſſel 3 Juni Meldung des B Auf einer Spazier
fſahrt die der Maurermeiſter Arnold mit ſeiner jungen Frau in einem
von ihm ſelbſt kutſchierten Break unternommen hatte ſcheute in der ab
ſchüſſigen Magazinſtraße plötzlich das Pferd und raſte dahin An der
Ecke der Weſerſtraße wurde das Ehepaar aus dem Wagen heraus
geſchleudert Frau Arnold ſchlug mit dem Kopf auf eine ſcharfe
Eckſäule auf und ſtarb bald darauf infolge von Schädelbruch Jhr
Gatte trug ſchwere Rippenbrüche davon

Emden 3 Juni Meldung der Voſſ Ztg Sämtliche Fahrer
und Schaffner der hieſigen elektriſchen Kleinbahn ſtreiken Aushilfs
perſonal unterhält den Betrieb

Durlach 3 Juni Wolff s Bur Geſtern gegen 101 Uhr abends
ereignete ſich hier ein ſchwerer Eiſenbahnunfall Der von Heidelberg
kommende Güterzug der ſonſt durch die Station durchfährt mußte auf Halt
geſtellt werden weil der Perſonenzug von Pforzheim Verſpätung hatte
Der Zugführer des Güterzuges überſah das Halteſignal und fuhr dem
Perſonenzuge in die Flanke Getötet wurde der Heizer des Güter
zuges ſchwer verletzt der Lokomotivführer des Güterzuges Der Zug
führer des Güterzuges wurde verhaftet Leicht verletzt wurden
ein Weichenwärter vom Perſonenzuge ſowie eine andere Perſon ein
Reiſender erlitt ſchwere Verletzungen Der Materialſchaden iſt bedeutend

Warſchau 3 Juni Meldung des B Der Streik
iſt im Wachſen Die Jnduſtriellen ſandten eine Delegation an den
Generalgouverneur mit der Bitte um Schutz Jn der Fabrik Geyer miß
handelten Arbeiter den Direktor eine Menge belagerte das Fabrikgebäude
bis militäriſcher Schutz eintraf

Petersburg 3 Juni Meldung des B LA Die Kapi
tulation Nebogatows mit dem größten Teil ſeines Geſchwaders wird
auf Grund hier umlaufender Gerüchte immer mehr auf einen Racheakt
ſeiner Matroſen zurückgeführt Auf der Fahrt durch das Chineſiſche
Meer ſollen auf Klagen Nebogatows bei Roſchdjeſtwensky vierzig Mann

gehängt worden ſein Dafür ſchwor die Mannſchaft Rache Angeſichts
der feindlichen Flotte banden ſie Nebogatow ſowie ſeine Offiziere und
hißten darauf die weiße Flagge wonach die Japaner herankamen und
jene gefangen nahmen

Petersburg 3 Juni Meldung des B Bei den letzten
Straßenunruhen in Charkow wurden durch die Truppen mehr als
150 Perſonen verwundet

Petersburg 3 Juni Laff Meldung Miniſterpräſident
Witte äußerte in einer Unterredung mit einem Vertreter des Blattes
Slowo nach ſeiner Audienz beim Zaren in Zarskoe Sſelo der

Miniſterrat habe keinerlei Plan einer Nationalverfammlung
angenommen Witte lehnte es ab ſich über die Bedeutung der Nieder
lage Roſchdjeſtwenskys zu äußern Der Jnterviewer gewann aus der
Unterredung den Eindruck daß die Regierung nicht darauf vorbereitet iſt
einer etwaigen Kriſis zu begegnen

London 3 Juni Laff Bur Die Japaner fanden Admiral
Roſchdjeſtwensky wie Daily Telegraph aus Saſebo meldet im

Kielraum des Torpedojägers Biedovy verſteckt auf den er nach ſeiner
Verwundung geſchafft worden war Er blutete ſtark aus vielen Wunden
ſein Stirnbein war gebrochen und ein Granatſplitter hatte ihn außerdem
an der Bruſt und am linken Bein leicht verwundet Roſchdjeſtwensky
traf am Mittwoch in Saſebo ein und wurde dort ſofort in ärztliche Be
handlung gegeben Er iſt jetzt außer Gefahr

London 3 Juni Wolff s Bur Ueber die Unterredung
zwiſchen dem Präſidenten Rooſevelt und dem ruſſiſchen Bot
ſchafter Grafen Caſſini wird der Morning Poſt aus Waſhington berichtet
Präſident Rooſevelt habe dem Botſchafter ſein herzliches Verlangen kund
gegeben Rußland als Freund einen Dienſt zu erweiſen ſobald es den
Wünſchen der geſamten Welt entſprechend und durch Gründe der Humanität
geleitet ſuchen würde Frieden zu ſchließen Er habe ſeine Dienſte in jeder

Art wie ſie Rußland annehmbar ſein würde zur Verfügung geſtellt
ebenſo als Vermittler wie auch als Unterhändler zwiſchen den Kriegführenden
Jn allgemeinen Umriſſen habe er auch von den Bedingungen Kenntnis
gegeben die Japan ſtellen würde aber gleichzeitig erklärt er halte es zur
Zeit für nicht ebenſo wichtig Rußland die Anſprüche Japans zu unter
breiten als Rußland ſeine Lage erkennen zu laſſen und dieſem Lande den

Wunſch anzudeuten auf die Stimme der Welt zu hören und den aus
ſichtsloſen Krieg zu beenden

Waſhington 3 Juni Reut Bur Der ruſſiſche Bot
ſchafter Canina hatte geſtern nachmittag eine Unterredung mit dem

und den Saalkreis 4 Juni Sette 5Hoffnung Ausdruck daß Rußland demnächſt Frieden ſchließen werde
die Fortſetzung des Krieges hätte nur die Wirkung die Forderungen
Japans zu erhöhen er ließ durchblicken daß es für Rußland ſchwierig
ſein würde Oberhand zu gewinnen

El Paſo Texas 3 Juni Laffans Bur Der Rio Grande
iſt durch ſtarke Regengüſſe mächtig angeſchwollen ſodaß er jetzt an
einer Stelle 10 engl Meilen breit iſt Der Strom hat unter dem Druck
der rieſigen Waſſermaſſen ſeinen Lauf geändert und ſich einen neuen
Kanal gebahnt wodurch er die Grenze zwiſchen den Vereinigten Staaten
und Mexiko verrückt hat Die amerikaniſche Stadt Lameſa liegt jetzt eine
halbe Meile weit auf dem mexikaniſchen Ufer des Stromes Gegen
100 Perſonen ſind bei dem plötzlichen Eintritt der Kataſtrophe um
gekommen Mehrere Städte ſind durch die Fluten zerſtört
Der Ernteſchaden beträgt gegen 800000 Dollars

Saſebo 3 Juni Bur Laffan Ein japaniſcher Marineoffizier
erklärte die Geſchütze auf den ruſſiſchen Schiffen ſeien vielfach an
geroſtet geweſen einige von ihnen ſeien während des Feuerns geplatzt
Ein Teil der Geſchütze war mit Mennige beſtrichen zum Schutze gegen
den Roſt Die Kriegsſchiffe waren innen wie außen in ſchmutzigem Zu
ſtande

Tokio 3 Juni Reut Bur Jm Jnnern Japans hat ſich ein
heftiges Erdbeben ereignet das ſich von Hiroſchima bis Schimonoſeki
erſtreckte Die Zahl der ums Leben Gekommenen iſt nicht belannt
doch befürchtet man daß ſie ſehr hoch iſt Auch über den angerichteten
Schaden liegt nichts Beſtimmtes vor

Tokio 3 Juni Meldung des B Jn den letzten
vierzehn Tagen wurden Tauſende von Truppen verſchifft Täglich werden

an einem Hafenort 50 Meilen nördlich von Genſan Verſtärkungs
truppen gelandet die auf Wladiwoſtok zu marſchieren
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z abzuweichen die alte Wäccherin
weil ſie meint das Laugemachen mit den neuen Mitteln müßte man noch
erſt wieder ertra lernen Gerade das Gegenteil iſt der Fall Luhns Waſch
Extrakt wird aufgelöſt und fertig iſt die Lauge Etwas einfacheres und
prakiiſcheres wie Luhns kann man ſich wirklich nicht denken deswegen
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Paul Maseberg

Gr Ulrichstr 48 part u I Etage
aparte Neuheiten in Hochzeits Jubiläaums Geburts

Sehenswerte Ansstellung in der Maseberg Passage

Glashütter Uhren
A Langesöhne u UVnion

Glash ütte
bis 3000 Mk Vorrätig,

Ueber 090 UVhren am Lager

Präſidenten Rooſevelt die überaus herzlich war Rooſevelt gab der
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Goldeno Damenuhren mit Brillanten u
Genfer Emaille goldene Damenuhren
von 20 MK bis 500 MK silb Herren u
Damenuhren Kavalieruhren Stahluhren u

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Uhrketten Neuheiten für Damen u Herren
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10 Jahre Garantie

Vatentwecker
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Weckeruhren
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Hanusuhren
Nussbaum Mahagoni

Küechenubren Kontor Kuekucks und Wanäduhren

mit Rotband ſowohl in der Waſchküche wie auch beim Hausputz
beim Großreinemachen Ueberall in den beſſeren Geſchäften zu haben
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Wojsswaron

Seidener Kinderhut S 780
Seidener Kinderhnt et atte 1
Seidener Kinderhut e rn ver hege 4
Batist Kinderhut eig vunt abgeſteppt

Batist Kinderhut h e er en T 2
Kinder Häubehen See 45 Pf
Kinder Häubehen s Sent v etgerclenſets 90 p

Kinder Häubehen et hie 98
Kinder Häubehen JaponSeide u Pongs 480 72 v

55 Pf

42 v

1 08 Pf
45

30ſehr chike New ten 14

Pf

Kinder Häubehen n er
Sehärpen reine Seide 2 m lang mit Franze

Sehärpen reine Seide extra breit u lang

Fehärpen eageline reizende Muſter 215 lang

Damen Kragen S Barreſenſen
Lavalliers u Sehleifen
beder Gürtel imit in allen Farben

80

Leder Gürtel e heit mit mot Jihed
Letten Handtäsechehen z 110 o 78 48 v

Pompadours 145 88 75 48
Stabl u Sehuppentäsehehen 65

Hamburger

r dw
gr Form mit abgeſteppt 90 r

75 v

Batist Kinderhut t n 95 v

35 28 14 Pf
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Sonnenschirme
Sonnensehirme Vetſſt glatt u gemiſet
Sonnensehirme Petit m Guge e5 98
Sonnensehirmo Srſes u Sie z 275

Sonnensehirmo r e e
Strümpfe

Damen Strümpfe e 48 85 21 18 12 Pf
henen hin
Damen ſtrinni 110 98 75 98 Pfe
Herren Roise Sowwen 16 12 8 6

Herren Sehweiss Soeckon a 35 22
Herren Soekon re v 42 35 20 v
Herren Socken s 45 88 28 v

Handschuhe
Damen Halbhandsechnhe 45 28 15 9
Damen Halbhandsehuhe Den m 88 Pf

weiß ſchwarz u farbigDamen Handsehuhe s 13 v
Damen Handsehuhbe her geren Se 18 Pf
Damen Handsehnhe de m Dre

r
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Herren Artikel
Herren Kragen n 10 vesſchiet Fegre 95

Herren Mansehetton v 42 23 22 Pf
Herren Oberhemden

Sorviteurs
Serviteurs
Garnitur Serviteur und Manſchetten

Krawatten Seheiten

Krawatten Seide

Solbstbinder 48 35 25 16 12 8
Westongürtoel ſchwarz und weiß w 65 Pf

Wasehwesten weiß und fardig 25
Herren Hosenträger 25 65 58 45 33
Knaben Strohhüte o 60 52 48 35 33 28 Pf

Herren Strohhüte a nene bohe 90 v
Herren Wasch Hüte r ferbi 50
Herren Waseh Hüte e
Gellulose Hüte Neun D K P r
Herren Sommer Mützen s 75 es 40
Südwester verſchiedene Farben

Jockey Mützen
Prinz Heinriech Mätzen

s a 2
G 88 33 28 2 15

55 42 35 28 22

es 95 65
s eStag in Karton 94 Pf

s eine in Karton 95 Pf

6s 58 45 25 Pf

42 38 24

75 58 45 388 28

Spaehtel Garnitur e leehetten 250 93 75 55 v Batist Kragen breite Form 75 bis 68 85 45 38 25 v ral Spitzen in großer Aal h 78 Pf jetzt 25 w
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